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01 | Erste-Hilfe-Grundkurs –  
Fit für den Fall der Fälle
Ausbildung zum Ersthelfer und Ersthelferin  
in Ihrer Pfarrei

Wann war Ihr letzter Erste-Hilfe-Kurs? Frischen Sie Ihr 
Wissen rund um Erste-Hilfe auf und helfen Sie so auch in 
Ihrer Pfarrgemeinde.

→ Referenten des Malteser Hilfsdienst e. V.,  
Stadtverband Würzburg 

→ Samstag, 4. Oktober 2025, 8:30 – 16:30 Uhr

→ Pfarrzentrum Zur Heiligen Familie Karlstadt

Begrenzte Teilnehmerzahl! Anmeldeschluss: 17.09.2025



02 | mehrBLICK –  
Besinnungsweg in Fellen
Ein Weg mit TiefGANG und WeitSICHT,  
EinBLICK und AusBLICK, zum EinGEHEN  
und AufGEHEN.

Mit dem Team, das den Weg ins Leben gerufen hat, ge-
hen wir die ca. 6 km lange Wegstrecke und halten Inne 
an den sieben Stationen, die mit Texten von Paul Weis-
mantel gestaltet sind.
Die Stationen laden ein, beim Gehen die eigenen Sinne 
zu öffnen und zu weiten, damit wir mit ihnen auch mehr 
erfahren können. So kann uns neu bewusst werden, wie 
viel Schönes und Gutes so nahe liegt. Im Anschluss ist 
ein Austausch über die Weg-Erfahrungen beim gemein-
samen Essen im Pfarrheim Fellen möglich.

→  Team Besinnungsweg Fellen 
Pfr. Gerhard Hanft, Past. Raum Gemünden 

→  Samstag, 11. Oktober 2025, 10:00 – 14:00 Uhr  
(inkl. Mittagessen)

→ Startpunkt: Parkplatz Fa. Hornung, Flurstraße

Weitere Fortbildungsangebote und Informationen finden 
Sie auf www.liturgie.bistum-wuerzburg.de



03 | Hoffnungsspuren entdecken, 
Hoffnungsanker setzen
Fortbildung im und um das Kreuzkloster  
in Gemünden 

„Die Hoffnung ist wie ein Vogel, der singt, auch wenn die 
Nacht noch dunkel ist“

Beginn ist in der Kirche des Kreuzklosters mit einem Mor-
genlob und einem thematischen Einstieg mit Hoffnungs-
Symbolen. Anschließend findet die Fortbildung draußen 
auf gut begehbaren (Wald-)Wegen und im Klostergelän-
de statt. An gestalteten Stationen begegnen wir dem 
Thema in Alltagserfahrungen, in biblischen Begegnungen 
und in der Natur. Lieder und einfache Übungen verankern 
diese Erfahrungen. Nach dem Mittagessen: Kreativer li-
turgischer Abschluss. 

→ Burkhard Fecher (Gemünden), Pastoralreferent und 
Ehe-, Familien- und Lebensberater i.R.

→  Samstag, 18. Oktober 2025, 09:15 – 14:00 Uhr  
(inkl. Mittagessen)

→ Kreuzkloster Gemünden 



04 | Woche des Gebetes
Alternative Gebetsformen 

Unsere Liturgie ist so vielfältig und kann unseren All-
tag in verschiedenen Formen begleiten. Die neue Idee 
der Woche des Gebetes, in der neben der Form der An-
betung unterschiedliche Gebetsformen Platz haben sol-
len, bieten eine Chance, diese bewusst zu gestalten.  
Sie sind eingeladen, verschiedene Gottesdienstformen 
kennenzulernen und kreativ zu gestalten, deren Ziel es 
ist, das eigene Leben bewusst vor Gott zu bringen. 

Inhalte:
• Gebet der liebenden Aufmerksamkeit  

als Gottesdienstform
• Nachtgebet mit Licht und Segen 
• Segensfeier 
• Bewegtes Gebet
• Kreative Formen

→ Pastoralreferentin Christine Seufert,  
Pastoraler Raum Bad Kissingen 

→ Montag, 20. Oktober 2025, 19:00 Uhr 

→ Pfarrheim Lohr-Sackenbach



05 | Orgelfahrt durchs Dekanat

Was assoziieren Sie mit den Wörtern „Zunge, Lippe, 
Kehle, Resonanzkörper“? Vermutlich kommt Ihnen das 
menschliche Singorgan in den Sinn. Alle diese Begriffe 
beschreiben auch mit menschlichen Attributen den tech-
nischen Aufbau einer Orgelpfeife. Organum – Organ – Or-
gel. Die Orgel ist also ein personifiziertes Instrument, das 
atmet und Töne erzeugen kann und bestenfalls eine gute 
Stimmung verbreitet.

Das Team des Dekanats lädt ein zu einer Orgeltour durch 
das Dekanat. Es werden neun Instrumente der Region an-
gefahren und unter fachlicher Begleitung von Bernhard 
Seelbach und Tyron Kretzschmar erklärt und klanglich vor-
gestellt. Genießen Sie einen außergewöhnlichen Tag in 
bester Stimmung.

max. 40 Personen – Teilnehmerbeitrag: 5,– € für Busfahrt 
und Mittagessen

→  Dekan Simon Mayer, Regionalkantor Bernhard 
 Seelbach und Kirchenmusiker Tyron Kretzschmar 

→  Samstag, 25. Oktober 2025, 8:30 – ca. 16:00 Uhr  
(inkl. Mittagessen)

→  Start und Ziel der Bustour:  
Karlstadt, Pfarrzentrum Zur Heiligen Familie



06 | Not-wendige Elemente für 
einen Kinder-Gottesdienst
Für Kindergottesdienstbeauftragte, Kita,  
Grundschule und Interessierte

Heute tun sich viele Kinder, Jugendliche 
und Erwachsene schwer mit litur-
gischen Formen und Ritualen. Man 
fragt, nach allem Möglichen, was 
man machen kann. Aber was ist 
notwendig, dass sich ein gesundes 
Glaubensverständnis entwickelt und 
religiöse Haltungen eingeübt werden. 

Mit Liedern, Tänzen, Gestaltungen von Naturanschauun-
gen, Märchen und biblischen Geschichten will der Kurs 
Elemente aufzeigen für einen religiösen Weg, der den 
Einzelnen in seiner Persönlichkeit fördert, zur Gemein-
schaft führt und letztlich zu einer Mitte, auf die wir uns 
konzentrieren können und von der Orientierung ausgeht 
für unser Leben. Wie können wir heute zu Gott führen?

→ Klaus Gräske, Fortbildungsreferent in der Erzdiözese 
München, Religionspädagoge, Familientherapeut und 
Tiefenpsychologischer Berater, Mitarbeiter von Franz 
Kett und Sr. Esther Kaufmann, Autor und Liedermacher 

→ Samstag, 8. November 2025, 9:00 – 16:00 Uhr  
(inkl. Mittagsimbiss)

→ Kloster Schönau – Pilgersaal



07 | Einführungstag für neue  
Kommunionhelfer/innen
„Seid, was ihr seht, und empfangt,  
was ihr seid – der Leib Christi!“ 

So legt der heilige Augustinus in einer Predigt den Neu-
getauften ans Herz, was ihm eine wertvolle und wichtige 
Erkenntnis geworden war: Der Leib Christi findet sich im 
Brot der Eucharistie aber auch in uns, der Gemeinde Jesu. 
Was kann dann „Wandlung“ bedeuten? In welcher Haltung 
teile ich dann die Kommunion an meine Mitchristen aus? 
Mit diesen und anderen Fragen zur Eucharistie wollen wir 
uns beim Einführungskurs für KommunionhelferInnen be-
schäftigen. Aber auch praktische Übungen für den Dienst 
im Gottesdienst werden an diesem Einführungstag nicht 
zu kurz kommen.  

→ Pfarrer Stefan Redelberger, Urspringen

→ Samstag, 8. November 2025, 9:00 – 15:00 Uhr

→ Pfarrheim Urspringen 

Heiliges Jahr 2025 
www.pilgerderhoffnung. 
bistum-wuerzburg.de



08 | Grundschulung Prävention 
sexualisierter Gewalt
Fortbildung Modul 1 
für Haupt-/Ehrenamtliche und Interessierte

Die Fälle von sexuellem Missbrauch in der kath. Kirche 
ziehen – völlig zurecht – einen massiven Vertrauensbruch 
nach sich. Ein Schritt, das Vertrauen wieder herzustellen, 
soll die Präventionsschulung sein. Die Schulung will Sen-
sibilität und Aufmerksamkeit für die Thematik schaffen, 
Handlungssicherheit für den achtsamen Umgang mitein-
ander anbieten. Sie informiert über Ziele und Aufgaben 
präventiver Arbeit, Hintergründe, Rahmenbedingungen, 
rechtliche Grundlagen, Erscheinungsformen und mehr. 

→ Steffi Bauer, Pastoralreferentin  
Pastoraler Raum Karlstadt

→ Donnerstag, 13. November 2025, 17:00 – 21:00 Uhr

→ Pfarrzentrum Zur Heiligen Familie Karlstadt

Begrenzte Teilnehmerzahl!  
Anmeldeschluss: 3. November 2025

Für Betroffene von sexualisierter Gewalt gibt es die Mög-
lichkeit eines vertraulichen Sonderweges, bitte nehmen 
Sie Kontakt mit der Fachstelle Prävention (praevention@
bistum-wuerzburg.de) des Bistums auf.



09 |  „Hab Mut – Steh auf!“
Das Motto der Katholikentags vom 13. – 17. Mai 2026 
kann uns wertvolle Impulse für das eigene geistliche 
Leben geben. Diese Ermutigungen wollen wir persönlich 
und gemeinsam entdecken, auf unseren Alltag übertra-
gen und hinein buchstabieren. Daraus können wir viel 
helle Zuversicht schöpfen auch in undurchsichtigen und 
trüben Zeiten.

→ Domvikar Paul Weismantel, Würzburg 

→ Freitag, 14. November 2025, 18:00 Uhr 

→ Pfarrheim Stetten



10 | „Wort des lebendigen Gottes“
Für Lektor/innen oder solche, die es  
noch werden wollen 

Wenn wir beim Gottesdienst die Lesung vortragen, lesen 
wir nicht nur vor, sondern leihen gleichsam unsere Stim-
me Gott. Daher ist der Dienst der Lektoren von besonde-
rer Bedeutung. Nur verständlich zu lesen, ist nicht genug; 
vielmehr gilt es, Gott zu Wort kommen zu lassen ohne 
die eigene Person in den Vordergrund zu stellen. Dazu 
sind Konzentration, Natürlichkeit und Mut gefordert. Wie 
bereite ich mich auf diesen Moment vor? Ziel der Fort-
bildung ist es, gemeinsam diese Fähigkeiten für den Lek-
torendienst im Gottesdienst und in der Gemeindearbeit 
kennenzulernen und anwenden zu können.

max. 12 Teilnehmer

→ Johannes Gräbe-Bareuther, Karlstadt 

→ Samstag, 15. November 2025, 9:00 – 16:00 Uhr

→  Pfarrheim Langenprozelten



 

Allgemeines

Fortbildungen vor Ort
Sie möchten einen Fortbildungskurs für Lektor/innen, 
Kommunionhelfer/innen und Gottesdienstbeauftragte im 
Pastoralen Raum anbieten?
Was müssen Sie tun? Sie finden 8 – 15 Teilnehmer/innen, 
wählen ein Thema, planen einen Termin und stellen die Räum-
lichkeiten. Wir suchen Referent/innen, unterstützen bei der 
Organisation und übernehmen die finanzielle Abwicklung.

Organisatorisches
Als Kommunionhelfer/in sollten Sie innerhalb von fünf 
 Jahren an drei Fortbildungen teilnehmen. Als Gottesdienst-
beauftragte/r besteht eine jährliche Fortbildungspflicht.
Bitte melden Sie sich bis spätestens zwei Wochen vor 
 Beginn der Veranstaltung verbindlich an.

Gottes Segen für Ihren wertvollen Dienst  
im Dekanat Main-Spessart!  
Herzliche Grüße,
Robert Flögel, Leitung Dekanatsbüro und Team

Anmeldung und Informationen
Diözese Würzburg KdöR | Dekanat Main-Spessart
Dekanatsbüro Main-Spessart
Bodelschwinghstraße 23 | 97753 Karlstadt
Telefon  09353 / 978 150
E-Mail  dekanatsbuero.msp@bistum-wuerzburg.de
www.msp.main-franken-katholisch.de

Die personenbezogenen Daten, die Sie uns im Rahmen Ihrer Anmeldung zu 
einer Veranstaltung zur Verfügung stellen, werden nur für die Bearbeitung 
Ihrer Anmeldung und Teilnahme gespeichert und verarbeitet (z. B. Teilnehmer-
liste, Teilnahmebescheinigung). Eine Weitergabe an Dritte findet nicht statt. 
Sie haben das Recht, die erteilte Einwilligung mit Wirkung für die Zukunft 
jederzeit zu widerrufen. In diesem Fall werden Ihre personenbezogenen Daten 
umgehend gelöscht.

Fotos: Titel, Orgel (Sylvio Krüger / pfarrbriefservice.de), Erste Hilfe (Yohanes  Vianey 
Lein / pfarrbriefservice.de), Hoffnung (Peter Weidemann / pfarrbriefservice.de), 
 Monstranz (Bistum Essen – Nicole Cronauge/ pfarrbriefservice.de), Gotteslob (Klaus 
Kegebein / pfarrbriefservice.de)


